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FUSSBALL 

Mehr Vorbereitungszeit für WM 
Im Hinblick auf die W M  2006 in Deutsch­
land (9. Juni bis 9. Juli) verordnete die FIFA 
eine eigentliche Schutzsperre. Die nationalen 
Meisterschaften müssen bis spätestens zum 
14. Mai abgeschlossen sein. Einzige Ausnah­
men dieser vom FIFA-Exekutivkomitee an 
seiner Sitzung in Zürich beschlossenen Re­
gelung sind der Final der Champions League 
am 17. Mai sowie der englische Cupfinal am 
20. Mai. FIFA-Präsident Joseph Blatter 
sprach von einem «historischen Entscheid», 
der die Nationalspieler vor Überlastungen 
schützen soll. Dies sei aktuell eines der 
grössten Probleme im Weltfussball, sagte 
Blatter. Weil die Verbände erst nach dem 20. 
Mai über ihre Internationalen werden verfü­
gen können, haben die WM-Teilnehmer die 
Möglichkeit, vor der WM noch eine Woche 
zu pausieren. (si) 

Sechs Wochen out 
Ruud van Nistelrooy fallt möglicherweise 
sechs Wochen lang aus. Der mit zwölf Sai­
sontreffern erfolgreichste Stürmer der Uni­
ted leidet an Beschwerden im Achillesseh­
nenbereich. Eine Operation soll aber ver­
mieden werden, erklärte Manchesters Trai­
ner Alex Ferguson - mit Blick auf den 
Champions-League-Achtelfinal im Februar 
gegen Milan. (si) 

Keine Frauen in Männer-Teams 
Der Internationale Fussball-Verband (FIFA) 
hat bekannt gegeben, dass er den Einsatz der 
mexikanischen Nationalspielerin Maribel 
Dominguez in einem Team der zweiten Män­
ner-Liga des Landes nicht genehmigen wer­
de. In der vergangenen Woche hatte der me­
xikanische Profiklub Celaya die Verpflich­
tung der 26 Jahre alten Stürmerin bekannt 
gegeben. Die Regeln der FIFA Hessen unter 
dem Dach des Weltverbandes jedoch keine 
gemischten Teams zu. (id) 

Beckham «habla espanol» 
Erstmals seit seinem Wechsel zu Real Ma­
drid gab David Beckham ein Interview in 
spanischer Sprache. Das Gespräch mit dem 
Engländer wird über die Weihnachtstage im 
klubeigenen TV-Kanal ausgestrahlt. (si) 
Fusshall: Frankreich, I.lgue  1 
19. Runde: Ajaccio - Lille 0:0. Paris St- Gcrmain - Met/. 3:0. 
Monaco - Bordeaux 1:1. Auxcrre (mit Grichting) - N i c e  4:3. 
Uns  - Bastia 2:1. Strasbourg - Rcnncs 1:0. Cacn - Toulouse 
0:2. Istrcs - St. Uticnnc 0:2. 
Rangliste 1. Lyon 19/39. 2. Litte 19/36. 3. Auxcrrc 19/32, 4. 
Monaco 19/30. 5. Marseille 19/29. 6. Toulouse 19/28. 7. Bor­
deaux 19/27.8. Sochaux 18/26.9. St. Eticnnc 19/26 (26:19). 10. 
Paris St-Gcrmain 19/26(23:22). 11. Nice 19/25. 12. Lcns 19/24. 
13. Rcnncs 19/23 (19:23). 14. Metz 19/23 (17:26). 15. Siros-
bouij 19/19 (18:25).'16. Cacn 19/19(15:30). 17. Nantes 18/17. 
18. Bastia 19/17 (14:25). 19. Ajaccio 19/16. 20. Islres 19/12. 

England, Premier League. Resultate. Tabelle 
Premier League. 18. Runde. Bolton Wanderers - Manchester 
City 0:1. Chelsea - Norwich City 4:0. Birmingham City - West 
Bromwich Albion 4:0. Blackbum Rovers - Evcnon 0:0. Middles-
hrough - Aston Villa 3:0. Manchester Unilcd - Cry slal Pjlace 5:2. 
Tottenham Hotspur - Soulhampton 5:1. Portsntouth - Arsenal I): I .  
Liverpool - Ncwcastlc United 3:1. 

1. Chelsea 18 37:8 43 
2. Arsenal 18 <15:22 38 
3. Evcrton 18 21:14 37 
4. Manchester Unilcd 18 28:13 34 
5. Middlcsbrouch 18 32:22 32 
6, Liverpool 18 28:20 28 
7. Totlcnham Halspur 18 21:18 25 
8. Aslon Villa 18 22:22 . 25 
9. Charllnn Athlctic 17 19:27 24 

10. Manchcsicr Cily 18 22:18 23 
I I .  Bollon Wanderers 18 26:26 23 
12. Portsmouth 18 23:25 23 
13. Ncwcastlc llnitcd 18 29:35 21 
14. Birmingham City 18 18:19 20 
15. Fulham 17. 19:28 18 
16. Blackbum Rovers 18 16:30 15 
17. Norwich Citv 18 17:32 15 
18. Cryslal Palace 18 19:29 14 
19. Soulhamplon IS )8:3I 13 
20. West Bromwich Albion 18 15:36 10 

Italien, Serie A. Resultate, Tabelle 
Juventus Turin - AC Milan 0:0. Udincsc - La/io Rom 3:0. AS 
Roma - Parma 5:1. Intcr Mtiland - Brcscia 1;(). Lcccc - Sainp-
doria Genua 1:4. Sicna - Livomo 1:1, Bologna - Rcggina 2:0. 
Piorcnlina - Chievn Verona 2:0. 

1. Juventus Turin 16 28:7 39 
2. AC Milan 16 27:9 35 
3. Udincsc' 16 25:13 31 
4. Inter Mailand 16 33:24 24 
5. Sampdoria Genua 16 15:12 24 
fi. AS Roma 16 30:23 23 
7. Cagliari 15 24:25 22 
8. Fiorcnlina 16 16:17 22 
9. Palermo 15 13:11 21 

10. Leccc 16 31:30 21 
I I .  Livomo 16 18:20 20 
12. Chicvo Verona 16 14:20 20 
13. Rcggina 16 14:19 19 
14. Messina 15 18:24 18 
15. Lazio Rom 16 19:23 17 
16. Brcscia 16 13:21 17 
17. Bologna 16 15:18 16 
18. Sicna 16 11:24 13 
19. Parma 16 16:29 . 12 
20. Atalanla Bergamo 15 11:22 7 

Dominanz der FL-Teams 
20. Junioren-Hal lenturnier des FC Balzers 

BALZEBS- Zum 20. Jubiläum 
des FCB-Juniorentumiers gab es 
mehrheitlich «heimische» Siege 
zu bejubeln. Die Konkurrenz aus 
dem benachbarten Ausland hat­
te einen schweren Stand. Sport­
lich fairer Wettkampf prägte 
das Geschehen und trug damit 
wesentlich zum Erfolg des Jubi-
läumstumiers des FCB bei. 

• Fabln Cortia 

Einzig in den beiden Gruppen der 
Junioren D entführten Teams aus 
dem benachbarten Ausland alle 
Siegerpokale. Genau genommen 
gelang den Junioren des FC Grabs 
b und des FC Haag dieser Coup im 
Balzner Hallenturnier. 

Aber auch bei den Junioren C 
ging ein Turniersieg ins Ausland. 
Die Junioren des CB Laax (13 
Punkte) verwiesen den FC Vaduz 
(12 Punkte) und den FC Chur 97 
(10 Punkte) auf die Plätze. Ansons­
ten blieben die Siegerpokale alle­
samt auf heimischem Boden. 

FCB-Junioren stark 
Insbesondere die Heimteams des 

FC Balzers nutzten den Heimvor­
teil und mischten meist ganz vorne 
mit. Den Anfang machten die Ju­
nioren B des Gastgebers FC Bal­
zers. 

In der «Königsklasse» des FCB-
Hallenturniers Hessen die Gastge­
ber keine Zweifel aufkommen, wer 
Chef auf dem Platz war. Insgesamt 

Starke Gastgeber: Das Team FC Balzers a dominierte die Gruppengegner klar. 

feierten die Junioren des FC Bal­
zers drei Gruppensiege (Junioren 
B, Junioren C und Juniorn E), was 
die besondere Motivation des Gast­
gebers im Heimturnier unter­
streicht. 

Einen viel umjubelten Sieg feier­
ten auch die Junioren E des FC 

Schaan, die in der Gruppe II der E-
Junioren nichts anbrennen liessen. 

20. Junioren Hallenturnier des FC llal/crs 
Rangliste Junioren H: I. FC Bal/crs. 2. FC 
Schaan. 3. FC Trtlhbach. 4. FC Bad Kaea/. 5. FC 
Tricscnbcri;. 5. FC l.inili 04. 
junioren C Gruppe 1 : 1 .  FC Ual/ers a. 2. HSV 
Eschen/Mauren. .*. FC Bad Kaea/. 4. FC Chur 97 
a. 5. USV Fschcn/l-sclien b. 6. FC Flums. 
junioren C I I :  I. CD l.aax a. 2. FC Vaduz. 3. FC 

Chur 97 b. 4. CB Laax h. 5. FC Schaan. 6. FC Bal-
/ers b. 
Junioren I) I: I. FC Haag. 2. FC Schaan b. 3. FC 
Schaan a. 4. FC Trimbach. 5. FC Bal/crs b. 6. FC 

'.Triescnhcre. 
Junioren D I I :  I. FC Grabs b. 2. FC Bal/crs a. 3. 
FC Grabs a. 4. FC Appen/eil. 5. FC Glarus. 6. FC 
Vaduz. 
Junioren K Gruppe I: I. FC Balzers a. 2. FC 
Widnau. 3. USV l'schcnVMauren. 4. FC Ruggcll. 
5. FC Garns a. 6. FC Balzers b. 
Junioren E Gruppe I I :  I. FC Schaan. 2. CB 
l.uav. 3. FC Bal/crs c. 4. FC Trtlbbach. 5. FC 
Trtlbbach b. 6. FC Gams h. 

Ein flauer Spitzenkampf 
Juventus sp ie l t  gegen Verfolger AC Mi lan zu Hause 0 : 0  

TURIN - Juventus konservierte 
den Abstand von vier Punkten 
zu Milan. Im enttäuschenden 
Duell, der gegenwärtig besten 
Teams, der Serie A erreichte der 
Leader gegen den Titelhalter 
ein 0:0. 

Drei Minuten vor Schluss trat Juve 
den ersten Corner, womit schon viel 
über die Vorstellung der Turiner Of-
fensivabteilung gesagt ist. Die 
Mannschaft von Fabio Capello 
unternahm vor eigener Kulisse, sehr 
wenig und begnügte sich damit, die 
Rossoneri vom eigenen Tor fernzu­
halten. Mit ihrer defensiven Taktik 
nahmen die Bianconeri gar in Kauf, 
erstmals nach 53 Spielen in Serie 
und seit dem 0:0 gegen Inter am 27. 
Oktober 2001 im Delle Alpi keinen 
Treffer zu schiessen. Milan, das we­
nige Minuten vor dem Anpfiff den 

Auch Europas Fussballer des Jahres, Andrej Schewtschenko (links) ge­
lang im Spitzenspiel der Serie-A kein Treffer. 

Ausfall von Captain Paolo Maldini 
zu verkraften hatte, vergab die beste 
Chance zum Sieg in der 89. Minute. 

Andrej Schewtschenko leitete den 
Ball zu Andrea Pirlo weiter, der den 
Ball am Tor vorbeischob. (si) 
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Wertvoller Punkt 
TERNI - Im letzten Spiel vor 
der Winterpause, sicherte sich 
Mario Fricks Club Ternana mit 
einem 0:0 gegen Pescara einen 
Punkt. Frick spielte durch und 
bot eine ansprechende Leistung, 
obwohl er die letzten Tage an ei­
nem muskulären Problem labo­
rierte. «Ich habe die ganze Wo­
che nicht voll trainert. Ich habe 
mich dadurch gut erholt», so 
Frick. «Wir hatten Chancen zu-
hauf, doch wir machten zu we­
nig daraus», ärgerte sich Frick. 
Der Balzner, der zuletzt die 
Aufmerksamkeit des Serie-A-
Clubs Parma auf sich gezogen 
hatte, dürfte in Terni bleiben. 
«Ternana will mich unbedingt 
behalten und meine Familie und 
ich fühlen uns wohl hier», sig­
nalisiert Frick, dass das Parma-
Angebote nicht berauschend 
sein kann. (cf) 

Chelseas Monolog 
Englands Luxus-Klub marschier t  we i te r  
LONDON - Totteitoam reiht in der 
Premier League derzeit Sieg an 
Sieg. Am 18. Spieltag fertigten 
die entfesselten Spurs den Vor­
letzten Soulhampton mit 5:1 ab 
und nickten auf Platz 7 vor. An 
der Spitze demonstrierte Chelsea 
Klasse und Überlegenheit 

Im Windschatten des kaum zu 
schlagenden Leaders benötigte 
ManU einen etwas längeren Anlauf 
zum 5:2 gegen Crystal Palace. Die 
entscheidenden Szenen trugen sich 
unmittelbar nach der Pause inner­
halb von drei Minuten zu. Sekun­
den nach dem Kolkka der Aus­
gleich zum 2:2 gelungen war, be­
förderte Palace-Verteidiger Boyce 

den Ball ins eigene Tor, ehe Paul 
Scholes mit seinem zweiten Tor 
zum 4:2 die Partie im Old Trafford 
in der 49. Minute entschied. 

Chelsea deklassiert Norwich 
Keine Chance Hess Chelsea Nor­

wich City. Der limitierte Gast mit 
den grossen Abstiegssorgen erstarr­
te vor dem Londoner Starensemble 
in Ehrfurcht. Damien Duff, Captain 
Frank Lampard und Arjen Robben 
trugen mit drei sehenswerten Tref­
fern ihren Teil zum Spektakel der 
Blues bei und raubten Norwich so 
frühzeitig jegliche Chance, eine 
Überraschung zu schaffen. Bisher 
haben die «Chelskis» nur acht 
Gegentore hinnehmen müssen, (si) 

Erste Niederlage 
Deutschland unter l iegt  Südkorea 

BUSAN - Die deutsche Fussball-
Nationalmannschaft hat mit 
dem 1:3 in Südkorea ihre erste 
Niederlage unter dem neuen 
Bundestrainer Jürgen Klins­
mann kassiert. 

Dong Jin Kim (16.), Dong Gook 
Lee (71.) und Jae Jin Cho (87.) er­
zielten vor 50 000 Zuschauern in 
Busan die Treffer für die Gastgeber, 
die bei der Heim-WM 2002 Vierter 
geworden waren. Kapitän Michael 
Ballack erzielte in seinem 50. Län­
derspiel zwar in der 24. Minute den 
Ausgleich für den Vizeweltmeister, 
scheiterte aber fünf Minuten vor 
Schluss beim Stand von 1:2 bei ei­
nem Handselfer an Torhüter Woon-

Deutschland kam fn Südkorea un­
ter die «Räder». 

Jae Lee. Die Südkoreaner zeigten 
von Beginn an keinerlei Respekt 
vor dem dreifachen Weltmeister 
und revanchierte sich mit einem 
verdienten Heimsieg für die 0:1-
Niederlage im WM-Halbfinale, (si) 
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